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Zum Thema: 
Teilhabe und Teilgabe 
Menschen mit Komplexer Behinderung bereichern unsere Gesellschaft 

Preisträger: 
Eva Moore, Silke Tübbecke und Eva Zackl 
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Für die Arbeit: 
Zertifizierungsunterlagen der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule Wiesbaden 
– ein Baustein der kulturellen Bildung 

Kurzdarstellung der prämierten Arbeit 

Die Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule ist die Schule mit dem Förderschwerpunkt 
körperliche und motorische Entwicklung für den Rheingau-Taunus-Kreis und die 
Landeshauptstadt Wiesbaden. Wir ermöglichen Kindern und Jugendlichen die 
Erfüllung der Schulpflicht, deren körperliche und motorische Entwicklung deutlich 
erschwert ist und kompetente fürsorgliche Unterstützung notwendig macht. Wir 
fördern ein breites Spektrum an Begabungen, das von der Zielsetzung eines 
Hauptschulabschlusses bis zur Unterstützung eines Lebens in großer Abhängigkeit 
reicht. Seit 2017 sind wir als eine von zwei Förderschulen in Hessen als KulturSchule 
zertifiziert. 

Kulturelle Bildung ist an der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule in vielfältigster 
Form für ausnahmslos alle Schüler*innen möglich: im Unterricht durch die Angebote 
„Klick&Rock“ bzw. „Klick&Dance“ (Auswahl und Zusammenspiel von Musik, 
Mitspielern, Tanzpartner*innen etc. über Elemente der Unterstützten 
Kommunikation), mehrere Chöre, Musikgruppen, Theaterprojekte der gesamten 
Schulgemeinde sowie einer Vielzahl von AG-Angeboten. Kreativ-ästhetische 
Prozesse lenken dabei den Blick auf die Möglichkeiten des Einzelnen und bieten die 
Chance, Gemeinsamkeiten zu entdecken und Gemeinschaft zu erfahren. 

Der Zugang zu Kunst und Kultur ist für uns nicht nur die Basis einer zeitgemäßen 
Allgemeinbildung, sondern ein Menschenrecht. 

Dabei muss eine besondere Aufmerksamkeit der Schülerpartizipation geschenkt 
werden, um ausnahmslos allen Schüler*innen Ausdrucks-, Gestaltungs- und 
Partizipationsmöglichkeiten zu geben. Nur dann lässt sich Teilhabe und Teilgabe 
auch der Menschen mit komplexen Beeinträchtigungen leben. 


